
GIT – Cheat-Sheet 
Repository klonen 

1. Verzeichnis erstellen, was das Projekt beinhalten soll 

2. (BitBucket) Forken und eigenen Fork erstellen (tga_mediathek) 

3. „git clone #{SSH-Link} .“ 

 Damit wird jede Version jeder Datei im Projekt heruntergeladen. Zudem legt Git ein .git Verzeichnis an 

(Initialisierung) 

4. „git remote add  #{projektName} #{ssh-link}”  

 Damit erstellt man einen Projekt-Remote 

5. „git fetch #{projektName}“ 

 Lädt man alles vom Master des Projekts runter 

6. „git remote add #{remoteName z. B. sandbox} #{privater SSH Link}” 

 Legt sandbox als Remote an 

Merge 

1. “git fetch blessed” 

 Zieht sich aktuellen Stand aber sonst nichts 

2. „git rebase blessed/master“ 

 Rebased mit dem Master und kontrolliert die Änderungen. Neu erstellte Dateien exisitieren auch nach 

Branchwechsel 

3. „git push blessed +#{branchName}:#{zielRepo z. B. master}” 

 Das ‘+’ forciert einen Forcepush und mit dem ‘:’ gibt man an, in welches Ziel man force-pushen will 

4. Falls der letzte Commit kacke war, macht man ein „git reset –hard HEAD^“. Dann wird der letzte Commit LOKAL gelöscht 

und man muss alles wiederholen 

Fetch 

1. „git fetch blessed“ 

 Zieht sich nur den Stand vom z. B. Master aber macht nicht mehr 

Pull 

1. „git pull blessed/master“ 

 Holt sich den aktuellen stand vom master und rebased direkt im Anschluss. Kann sein, dass Pull direkt mit seinen eigenen 

Regeln rebased und nicht wie gewollt rebased 

Rebase  

1. „git rebase blessed/master“ 

 Löst die Konflikte zur Problemlosen Integration vom Ticket 

Branch 

1. Branch Löschen: „git branch –D #{Branchname}“ 

 Löscht den Branch mit folgendem Namen 

 Auf Remote löschen: „git push #{zielRepo (z. B. Sandbox)} :#{remoteBranch}“ 

i. Füllt den Remote mit leerem Inhalt -> gelöscht 

2. Branch Erstellen: „git branch –b #{neuer Branchname} 

3. Branch Anzeigen lassen: „git branch –a“ 

 Listet alle lokalen und entfernten Branches auf 

 „git branch“ listet alle lokalen Branches auf 

 Im Remote anzeigen lassen: „git ls-remote –heads #{remoteName}” 

4. Branch Umbennen: “git branch –m #{neuerBranchname}“ 

 Um nicht den derzeitigen Branch umzubennen kann man „git branch –m #{alterBranchName} 

#{neuerBranchName}“ 

Änderungen Reseten 

1. “git checkout .”  

 Löscht alle nicht geaddeten Änderungen (von Rot nach weg) 

2. „git reset“ 

 Unadded Änderungen (von Grün nach Rot) 

 

  



Commit 

1. Letzten Commit löschen: „git reset –soft HEAD^“ 

 Macht die letzten Änderungen (Commit) in den Add – Zustand 

2. Commit umbennen: „git commit –amend –m #{commitName}“ 

3. Commit uncommiten und Commit in geaddeten Status zurücksetzten „git reset –soft HEAD^“ 

 Commit wird gelöscht und alle Änderungen in dem Commit werden in geaddeten Status gesetzt (grün) 

Ticket zum Testen ziehen 

1. „git remote add #{sandbox_erstellerkuerzel} #{ssh-link vom anderen}“ 

 Hier zieht man sich die Sandbox des Entwicklers und muss sie nur noch updaten („git fetch 

#{sandbox_erstellerkuerzel}“) und kann sich dann das Ticket ziehen 

2. „git checkout –b #{branchName} #{Pfad auf Sandbox zu Ticket}“ 

 Hier erstellt man einen neuen Branch indem man direkt auf das zu testende Ticket wechselt 

Remote 

1. „git push #{remoteName} #{branchName}“ 

 Auf Remote pushen 

 Davor adden, commiten, fetch (mit dem neuesten Stand rebasen) und notfalls squashen 

2. „git remote –v“ 

 Listet alle Remotes auf  

3. “git remote rename #{alterRemoteName} #{neuerRemoteName}” 

 Remote umbennenen 

 Nennt das Remote um. Mit „git remote –v“ kann man dann direkt sehen ob der Remote umbenannt wurde. 

Squashen 

1. „git rebase –i HEAD~#{Anzahl der zu squashenden Commits +1}“ 

 Anzahl berechnet sich aus allen Commits + den Commit, in den man alles reinsquashen will.  

 Danach öffnet sich Vim und geht mit drücken von ‚a‘ in den editier modus mit ‚:wq‘ verlässt man Vim  

Stashen 

1. „git stash save #{stashName}“ 

 Erstellt Stash mit gewünschtem Name 

2. „git stasth list“ 

 Listet alle Stashs auf 

3. „git stash apply stash@{#{stashStelle die man durch ‚list‘ herausbekommen hat}}“ 

 Übernimmt die Änderungen in dem Stash (Schublade) auf den jetzigen Branch 

4. „git stash drop #{stashId}“ 

 Löscht den Stash -> Aufräumen ganz wichtig 

 Optinal „-q“ vor die Stash Id damit die delete Message nicht angezeigt wird 

Set up a Repositry in Git 

5. „ssh-keygen“ 

6. Erstellt einen Public und private key mit dem dort angegebenen path 

7. In Bitbucket auf die „Bitbucket Settings“ -> „SSH-Key“ -> „Add Key“ -> Hier das Label (Name) für diesen Key (z. B. Tiomans 

Default Key) und den Key einfügen (ohne Tioman Gally@PCName) und save drücken. 

8. „ssh -T git@bitbucket.org“ 

9. Wenn es funktioniert hat sollte diese Meldung kommen: 

10. “You can use git or hg to connect to BitBucket. Shell access is disable”  

mailto:git@bitbucket.org

